
Kulturlokschuppen Neumünster 

Name gesucht für die kleine Dampflok 
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Von Julia Weilnböck | 27.09.2022, 16:50 Uhr 

 

Auf diesen Moment haben die Eisenbahn-Fans aus dem Kulturlokschuppen jahrelang 

gewartet: Die generalüberholte Dampflok OK 7685 trifft fahrbereit in Neumünster ein. 

Die 17 Tonnen schwere Rangierlok aus dem Jahr 1919 wurde bei 

den Dampflokfreunden in Wittenberge betriebsfähig hergerichtet. 

Ursprünglich wurde sie für das Gaswerk in Karlsruhe gebaut, stand 

aber lange in einem Museum in Heilbronn. 

https://www.shz.de/new-articles/autor/Julia-Weilnb%C3%B6ck-43164709


 
Manchmal braucht es einen kleinen Schubs: Von einer Seilwinde gehalten rollt 
die Dampflok dann vom Transporter. FOTO: JULIA WEILNBÖCK 
 

Tag der offenen Tür am 2. Oktober 

In neuem Glanz kann die Oldtimer-Lok am Tag der offenen Tür, am 

2. Oktober, besichtigt werden. „Sie ist auch die erste Lok, die richtig 

Dampf machen kann“, freut sich Thomas Kittel von der 

Interessengemeinschaft Kulturlokschuppen Neumünster (IKN). 



 
Die Diesellok „Kleiner Helmut“ zieht die Oldtimer-Lok die letzten Meter bis 
zur Drehscheibe. FOTO: JULIA WEILNBÖCK 

 

Für die Lok wird noch ein Name gesucht, daher sind die Leser und 

Eisenbahn-Fans herzlich aufgerufen, sich mit Namensideen per E-Mail 

(kontakt@kulturlokschuppen.de) bis Sonnabendmittag, 1. Oktober, zu 

melden. „Für den Gewinner-Namen verschenken wir zwei Karten für 

eine Sonderfahrt mit einem Museumstriebwagen“, verspricht Thomas 

Kittel. 

 


